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Medienmitteilung  
 

Drei brandheisse Tipps, damit beim Raclette nur der Käse 
schmilzt 
 
Ittigen, 31. Oktober 2023 – Über 1000 Mal pro Jahr rücken die Feuerwehren im Kanton Bern wegen 

Bränden aus. Rund 150 Brandschäden werden der Gebäudeversicherung Bern (GVB) gemeldet, 

die auf Elektrogeräte zurückgehen. Etwa wegen defekten Kabeln oder wenn Mehrfachstecker 

kombiniert oder eine Kabelrolle nicht abgerollt werden – gerade beim Raclette-Abend keine 

Seltenheit. Deshalb schickt die GVB Radiomoderator Schelker und Brandschutzexperten Sauser 

mit Tipps und Tools zum Raclette in eine Berner WG. 

Wie ein Raclette schmilzt ein nicht abgerolltes Kabel einer Kabelrolle, an das mehrere leistungsstarke 

Geräte angeschlossen werden. Ein Brand ist rasch entfacht und schon ertönt ein Martinshorn – der 

gemütliche Raclette-Abend ist im Eimer. Mit rund 150 Meldungen pro Jahr gehören Elektrogeräte zu den 

grössten Brandursachen. Daraus entstehen Gefahren für Menschen und Schäden an Gebäuden. Die 

GVB verzeichnete in den letzten 10 Jahren 38 Millionen Franken Schäden, die auf das Konto von 

Elektrogeräten gehen. 

Drei Tipps, damit der Raclette-Abend ein voller Erfolg wird 

• Überprüfen Sie den Raclette-Ofen vor dem Gebrauch auf Defekte und beachten Sie die 

Gebrauchsangaben in der Bedienungsanleitung. Insbesondere Kabel können leicht 

beschädigt werden oder sind geknickt. Lassen Sie defekte Kabel durch eine Fachperson 

auswechseln und entsorgen Sie beschädigte Geräte. 

• Reicht das Kabel nicht zur nächsten Steckdose? Eine Kabelrolle immer ganz abrollen, weil sich 

sonst bei mehreren angeschlossenen Geräten und durch Hitzestau das Kabel entzünden kann. 

Mehrfachstecker und Kabelleisten sollten Sie nicht kombinieren, da diese überlastet werden und 

ebenfalls überhitzen können. 

• Stellen Sie einen Raclette-Ofen auf eine feuerfeste Unterlage und halten Sie genügend Abstand 

von brennbaren Materialien. 

Auf brand-check.ch finden Interessierte Videos und vertiefte Informationen. Dort nehmen Radiomoderator 

Michel Schelker und GVB-Brandschutzexperte David Sauser Berner:innen mit in eine WG, wo die 

Vorbereitungen zu einem Raclette-Abend auf Hochtouren laufen. Sauser & Schelker haben dabei noch 

weitere kluge Tipps parat und stets die nützlichsten Tools zur Hand. 

 
  

http://www.brand-check.ch/
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Die GVB Gruppe in Kürze 

Die GVB Gruppe steht für Kompetenz rund ums Sichern und Versichern von Gebäuden. Das Unternehmen mit Sitz 
in Ittigen (BE) besteht aus der Gebäudeversicherung Bern (GVB) und ihren Tochtergesellschaften GVB 
Privatversicherungen AG, GVB Services AG und SafeT Swiss AG. Prävention, Intervention und Versicherung sind 
unter einem Dach vereint:  

Im Rahmen ihres gesetzlichen Auftrags versichert die GVB alle Gebäude im Kanton Bern gegen Feuer- und 
Elementarschäden. Sie engagiert sich im vorbeugenden Brandschutz sowie im Schutz vor Naturgefahren. Als 
Aufsichtsorgan der bernischen Feuerwehren setzt sie sich ein für die professionelle Bewältigung von Bränden und 
weiteren Ereignissen. Die GVB Privatversicherungen AG ergänzt den Schutz und bietet schweizweit innovative 
Versicherungsprodukte für private und kommerziell genutzte Immobilien an. Die GVB Services AG erschliesst durch 
Kooperationen mit anderen Unternehmen im Ökosystem Gebäude zusätzliche Dienstleistungen. Sie betreibt die App 
«Wetter-Alarm» und führt die Online-Plattform «hausinfo» mit integriertem Shop. Die SafeT Swiss AG 
komplementiert das Angebot mit Beratungen und Planungen in den Bereichen Brandschutz, Betriebssicherheit und 

Naturgefahren. 
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